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[1651 November ? ] 1 A

"MEMORIAL [ BEZÜGLICH DER EINKÜNFTE EINES KATH. PFARRERS, DEN
MAN ALLENFALLS IN AFFELTRANGEN EINSETZEN WOLLTE, MIT
EINER LISTE DER KATH. PFARRGENOSSEN EBENDA]

[Anspruch des kath . Pfarrers : ]
"H-ienvon Wolle man den PlaAhcAA.cn
Zu AUcllAangcn veAoAdnen an
gell gl . 50. "
"An Kennen 3 Mulh. "

"D-citene lachenden wolle man auch

Zu den P&an venondnen ."

"Hlenvon wolle man dem Planhennen
venondnen, an gell gl . SO.

Kennen  9 Mülh. "

[Einkommen der Kirche : ]
"Die Kirchen Zu Affeltrangen hat Jm
Jnkhommen, Järlich an gelt

gl . 106 b [ z ] 12 d 3”
"An Kernen 8 Muth 3H  · . . [Viertel]
Jtem hat die Pfrund ein Zächenden

Zu Wahrenberg , der mag Zu Gmeinen
Jaren ertragen
Korn 1 Malther
haber 1 Malther"
"Jtem hat die Kirchen Zächenden ab
etlichen äckheren , die haben Zu Ge¬
meinen Jaren ertragen
Kernen 3 . . . [Viertel ] "
"Jtem hat die Kirchen Zu Tobel

[ - die Kommende Tobel war Kollator
in Affeltrangen - ] Järlich Jn-
gendts,
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"V-iAACA lackenden wolle . man auch

Zu deJi P£aA veJiondnen ."

"HleAvon walte , man veAondnen an

Seit gl . 10"

"Uaa  dem UebeAAcAt muoAA man den

meAAmex[=SlgAUt ] eAhalten . "
"JäAlich 10 Cla ^ teA holz . "

"KoAn GaAben"

"bUngaAten 1 Juchant ."

/

"Hamp̂biindt ."

"ßehauAAung Aampt 1h . . . [VleA-
ling ] WÄAAwachA ."

an gelt gl . 214 b [ z ] 13
Kernen 21 Müth . ”
”Verner hat sy ein Zächenden Zu
Wa[h] renberg , wie die Kirchen Af-
feltrangen , Jst auch Jn glycher er-
trägligkheit . üsserthalb der äck-
hernen da sind Keini"
"Jtem die Kirchen Märwyl [ - diese
war eine Filiale von Affeltran¬
gen - ] , hat Jährlich Jngendts,
an gelt gl . 54 b [ z]  3
Kernen 5 Müth 3 . . . [ Viertel ] ”

"Jtem wurde man Jme herr Pfahrher-
ren uss dess Ritterlichen huss
[ =Kommende] Tobel holzeren , Zeigen,
das er Järlich könde 10 Claffter
holz ussscheidten . ”
"Jtem Köndte man mit den Catholi-
schen Kirchgenossen reden , das ein
Jeder Bur [ =Dorfgenösse ] , Jme her-
ren Pfarherren , Jährlich auch ein
gaab gebe . Als wie die Lutherischen
[ =Anhänger der Lehre Martin Lu¬
thers ] dem Predicanten . “
"Jtem vermeindt man, das man Jme
herren Pfahrherren Köndte umb
gl . 150 ein Juchart Reben Kauffen,
wäre Rathsam , Unnd so man semliche
uss vorgeschribnem Kirchenguoth
Zalte , gienge Jme herren am Jnkhom-
men gl . 7h ab . hete aber hingegen
ein Juchart Räben . "
"Jtem habe die Pfar  ein grosse
hampfbündt , die der Predicandt die
Zeit har genuzet , Semliche Köndte
man halb einem Jeden Zutheillen . ”
"Jtem hat Galli hug [ von Affel¬
trangen ?] sich anerpotten ein huss
sampt ungfar lh  ··· [Vierling]
wisswachs , hierzu Zuverehren , Ja
wan man Jme die 2 . . . [ Viertel]
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"Von dm RittexZichen huAA to-

Kernen , so er nacher Eschendtz

[ =Eschenz ] hienab Zinsse , abnemme"
"Jtem hat Jhr G: [ Johann Konrad]

beZ JöhxZZch gZ. 10. " von Rossenbach [ =Rosenbach ] selig,

[Komtur von 1634 bis 1643 ] dem Pre-
dicanten [ von Affeltrangen - von
1627 bis 1635 war dies Hans Konrad

Lindinner , von 1635 bis 1637 Hein¬

rich Steiner , von 1637 bis 1641
Felix Müller und von 1641 bis 1651

Hans Jakob Schinz - ] , von dem Rit¬
terlichen huss tobel Järlichen ver¬

ordnet , das man Jme gebe , sein wyl
und Laben lang gl . 20 dissere welle
man Jme Pfarherren forderen ."

"Etttiche Kixchen liexdten" "Und dan hat sich Jhr G. [ Fürst
Wilhelm Hermann ] von Metternich

[Receptor der Kommende Tobel ] , da¬
hin anerpotten , wyl es erstlichen
an Kirchen Zierden ermanglen , das

sy etliche Mässgwender , von der
Kirchen Zu Thobel welle hargeben,

wyl man etliche Farben wol ermang¬
len Könde”

"Hernach volgend die husshaltung [ en ] in disser Pfar . "
"ViAAexe hienebend Atendte Vex- "Galli Hug.

Äonen . Aampt Men Kindexen,
möchten Aich Jn dex loht externl~

^en, uU dxe 130 Seelen.

Kilchhoffer ^ Bur [ =Bauer ?] .
Der Vogler.
Der Schlatt Schachten [ =Dorfbewoh¬

Hingegen mag Aich die anzahl
dex LutexiAchen betauten.
350 . "

ner von Schlatt ? , das nach Affel-
. j

trangen pfarrgenossig war ] .
Der Tillbaum.

Der Würth Jm Bollstäg [ =Bollsteg]
Der Bur Zu Wärenberg [ =Wahrenberg]
Der Tromenschlager Zu Battlihussen
[ =Batlehausen ] .
Der Seiler Jm Kaltenbrunen [ =Kal-

tenbrunnen ] .
Der Tütsch [ =Dütsch ] daselbsten.
Jagli Brun [ =Braun ] Jm Buoch

[ =Buch bei Märwil ] .
Der Bur Zu Jssennegg [ =Isenegg ] .



Der Küeffer an der Breiti [ =Brei-
te ] .
dess Schneiders seligen Sohn Zu
Oberhoff.

Der Michel Zu Märwylen [ =Märwil ] .
Der Fridli daselbsten.

Unnd Joss [ =Jost ?J Ab dem Feld . "
"Zexickt Wägen de)i V̂ ax k^ eJUüwngen ."

1) Vorliegendes Memoriale benötigte der Tagsatzungsgesandte von Stadt und
Amt Zug , Beat II . Zurlauben , wohl anlässlich der Tagsatzung der VII  im
Thurgau reg . Orte - VIII Alte Orte ausg . BE - vom 26 . November bis
9 . Dezember 1651 in Frauenfeld . Es ging damals darum , in etlichen thur-
gauischen Gemeinden - so auch in Affeltrangen - die Anzahl der kath.
Dorfgenossen festzustellen und allenfalls kath . Pfarrer zu unterstützen,
s . EA VI 1 , 89 (Nr . 59 ) spez . 91 b sowie Zurlaubiana AH 110/103.

2 ) Ob diese Person und die untengenannten Vogler und Tillbaum aus Affel¬
trangen stammten , ist ungewiss , waren doch mehrere Gemeinden nach Affel-
trangen pfarrgenössig.

3 ) Auch alle weiter unten genannten Orte waren nach Affeltrangen pfarrge¬
nössig.

AH 110 , 236 - 237
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